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Zur Sitzung am Gremium 
23.05.2011 Rat der Stadt Wuppertal 
 
Neuregelung des Schuleingangsalters 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Landesregierung hat das Einschulungsalter auf den Stichtag 30. September festgelegt und 
damit die alte Regelung des schrittweisen Vorziehens des Schuleingangsalters abgelöst. Mit dieser 
neuen Regelung entstehen den Kommunen Kosten, denn wenn die Kinder später in die Schule 
kommen als geplant, bleiben sie 1 Jahr länger in der Kindertageseinrichtung.  
Die FDP-Fraktion fragt hierzu an: 
 

1. Wie viele Eltern haben von der schon bestehenden Rückstellungsmöglichkeit für 
schulpflichtige Kinder Gebrauch gemacht? 

2. Wie viele Kinder bleiben voraussichtlich im übernächsten Kindergartenjahr 2012/13 länger 
als geplant in der Kindertageseinrichtung? Wie viele Kinder sind es nach Einschätzung der 
Verwaltung, die künftig pro Jahr in der Kita mehr versorgt werden müssen?  

3. Wie viele neue Betreuungsplätze bzw. wie viele neue Kindertageseinrichtungen muss die 
Stadt schaffen, um diesen Mehraufwand zu kompensieren? 

4. Welche finanziellen Auswirkungen hat der Stopp des weiteren Vorziehens des 
Schuleingangsalters für Wuppertal? 

5. Wer trägt die Kosten?  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörn Suika 
- Fraktionsvorsitzender - 


